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1. Kreisklasse Jungen Rückrunde

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV : SG Rodenberg II 
Freitag, 08.03.2024, 17:45 Uhr

Zerth lässt den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagnachmittag, als Justus Zerth nach 2 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gastgeber des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV im Match der 1.
Kreisklasse Jungen Rückrunde verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam SG
Rodenberg II, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 20:21) hinnehmen musste.
Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Büsing / Zerth beim 2:3 gegen Müser / Böhm
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Müser / Böhm zu Ende ging. In vier Sätzen gewannen anschließend Hävemeier / Hävemeier gegen
Haschke / Neumann und gaben dabei nur einen Satz her. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Lennard Hävemeier bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Jonas Müser. Das Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jaden Böhm war anschließend der Gastgeber Luis
Hävemeier. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. 2
Sätze lang fand Luisa Büsing gegen Jannik Haschke keine Mittel, bevor sie sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 4:11, 7:11, 11:8, 11:6, 11:4 drehte. Nach anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte daraufhin Justus Zerth das Spiel gegen Robin Neumann und gewann 3:1. Beim Stand
von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jaden
Böhm war für Lennard Hävemeier schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. In toller Verfassung präsentierte sich Luis Hävemeier im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jonas Müser. Luisa Büsing hatte
nachfolgend ihren Gegner Robin Neumann beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ
ihm keine echte Chance, so dass sie der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht
wurde. Da gab es nichts zu rütteln. 5:4 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. 11:
4, 10:12, 7:11, 11:4, 11:4 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Justus Zerth und Jannik
Haschke die Schläger kreuzten. Damit war der 6. Punkt für den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV im
Kasten.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV am
12.04.2024 gegen den TSV Ahnsen erneut um Punkte. Die Mannschaft der SG Rodenberg II
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 6:8. Für
sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) IV

Doppel: Büsing / Zerth 0:1, Hävemeier / Hävemeier 1:0 
Einzel: L. Hävemeier 0:2, L. Hävemeier 1:1, L. Büsing 2:0, J. Zerth 2:0 

 SG Rodenberg II
Doppel: Müser / Böhm 1:0, Haschke / Neumann 0:1 
Einzel: J. Müser 2:0, J. Böhm 1:1, J. Haschke 0:2, R. Neumann 0:2
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